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Editorial
Liebe SVC-Mitglieder! 

Cuxhavens Wahrzeichen, die  Kugelbake, ist schon immer in unserem Stander  abgebildet – jetzt steht eine 
mannshohe Kugelbake auch in unserem Yachthafen. Ein schöneres Symbol wie fest verankert unsere Seg-
ler-Vereinigung Cuxhaven seit 100 Jahren in der Stadt ist, lässt sich kaum finden.  

Wir befinden uns auf der Zielgeraden ins Jubiläumsjahr 100 Jahre SVC. Die Festschrift, an der zahlreiche 
Mitglieder mitgewirkt haben, ist fertig. Druckfrisch wird  zum Jubiläum für  jedes Mitglied ein Exemplar bereit-
liegen. Alle angemeldeten Mitglieder sind  am 25. Januar 2026 ins Schloß Ritzebüttel eingeladen, wenn wir 
dieses stolze Jubiläum im Kreis der SVC-Mitglieder feiern wollen.  

Wir freuen uns aber auch Ehepartner, Kinder  und Gäste  zu unserem Festwochenende am 29./ 30. Mai 2026 
im Yachthafen begrüßen zu  können.  

Unser Team „100 Jahre SVC“  hat ein umfangreiches Programm  vorgelegt und informiert regelmäßig auf der 
SVC-Webseite (svc-cux.de) über alle Details.  

Zu den harten Fakten der letzten Wochen und Monaten: Die auf 13.000 Liter erweiterte Tankstelle läuft.  
Das Schlengelverschieben hat sehr gut geklappt, allerdings meldet der Hafenwart, dass einige Schwimmer 
bis zum Saisonbeginn erneuert werden müssen. Im Winterlager stehen die Hallenlieger wieder hoch und 
trocken. Das Hallendach des Winterlagers ist erneuert und die Arbeiten sind im Zeitplan und im Budget ge-
blieben. Damit noch mehr SVC-Mitglieder einen Hallen-Liegeplatz bekommen,  hat der Vorstand das Projekt 
neue Winterlagerhalle auf dem Gelände des früheren Eiswerks angeschoben. Auf der Jahreshauptversamm-
lung sollen erste Details vorgestellt werden - auch können wir besprechen, was in Eigenarbeit (zum Beispiel 
Pflasterarbeiten) angegangen werden soll. Denn das  ist es,  was die Segler-Vereinigung Cuxhaven  seit 100 
Jahren auszeichnet: Wir sind ein Verein, meint

Jörn Pietschke, SVC-Vorstandssprecher  

Zum Titelbild: Ernst Garbe / SVC  (in 2025 90 Jahre alt geworden) war zur Zeit der Sail mit seinem Boot „SY Jan 
Mayen II“ (geflaggt) in Bremerhaven und hat dort die SVC vertreten

Unsere Alte Liebe (UAL) Herausgeber; Seglervereinigung Cuxhaven e.V., Kapitän-Alexander-Str. 31, 27472 Cuxhaven
Telefon 04721-22280    email info@svc-cux.de    Website www.svc-cux.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.  09:00 – 13:00 Uhr sowie Mi-Nachmittag 14.00 – 17.00 Uhr 
 Stadtsparkasse Cux. IBAN DE66 2415 0001 0000 1950 08,   Volksbank Stade-Cux.  IBAN DE59 2419 1015 0046 9424 01 
Vorstand gemäß BGB: Norbert Grell, Ingo Hamer, Dr. Rolf Karg 
erweiterter Vorstand: Segelwart Dierk Müller, Jugendobmann Malte Peters,  Vorstandssprecher: Jörn Pietschke 
Beiträge, Berichte, Fotos für unsere Website / UAL bitte an unsere Geschäftsstelle info@svc-cux.de mit dem Betreff: UAL

mailto:info@svc-cux.de
http://www.svc-cux.de
mailto:info@svc-cux.de
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Familiennachrichten aus dem Verein

Die letzte Reise hat angetreten

Harry Andreasson (2.10.2025)

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren

                       Segler-Vereinigung Cuxhaven
                        Mitglieder und Vorstand

September 2025 Oktober 2025 November 2025 Dezember 2025

Burkhard Pfanne (75) Petra Karg (75) Dr. Silvia Ziehe (70) Frank Oehne (75)

Martina Krebeck (60) Dr. Carsten Gutgesell 
(60)

Gregor Höbrink (60) Astrid Lingau (70)

Stephan Tinnemeyer (60) Ernst Garbe (90)

Karen Hiort (70) Henrik Peters (65)

Manfred Kobsch (65)

Runde Geburtstage
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100 Jahre Update vom	  
1.September  2025
Das Programm für das große Festwochenende, 29. Mai 
bis 31. Mai, steht. Daher möchten wir Euch heute die ein-
zelnen Programmpunkte vorstellen. 

Am Freitag, 29. Mai 2026, ab dem frühen Abend wird es 
ein „come together“ vor dem großen Festzelt am SVC-
Yachthafen geben. Hier werden Würstchen gegrillt und 
Bier (natürlich auch Softdrinks) ausgeschenkt. Alles für 
ganz kleines Geld, es muss nicht einmal der Einkaufspreis 
gedeckt werden. Für den Bierausschank und das Grillen 
werden wir noch zu gegebener Zeit auf Euch zu kommen. 
Da brauchen wir etwas Unterstützung von Euch SVC-Mit-
gliedern.

Am Samstag starten wir dann richtig durch.

Der Vormittag startet um 10 Uhr mit den offiziellen Fest-
reden und Gruß Botschaften im großen Festzelt. Es wäre 
schön, wenn sich schon hier viele Vereinsmitglieder und 
ihre Gäste einfinden.

Ab 11Uhr läuft dann möglichst eine große Flotte unserer 
Yachten aus dem Yachthafen aus um sich ab 11Uhr30 im 
Amerika Hafen zu sammeln. Dort sollen die Yachten „über 
die Toppen“ geflaggt werden. Schön wäre, wenn Gäste zu 
dieser Ausfahrt von den Yachteignern eingeladen werden. 
Um 12 Uhr laufen die Yachten dann in einer festgelegten 
Reihenfolge in unseren SVC-Yachthafen ein. Hier sollen 
imposante Bilder die für unsere Gemeinschaft sprechen, 
entstehen.

Von 13 Uhr bis 15 Uhr öffnet der Maritime Flohmarkt vor 
dem Festzelt. Hier kann jeder anbieten und zum Verkauf 
stellen was er möchte, es muss nur einen maritimen Be-
zug haben. Über die Anmeldung und den genauen Ablauf 
informieren wir Anfang nächsten Jahres.

Und dann geht es LOS! Am Abend startet die große Party. 
In einem sehr festlich geschmückten Umfeld möchten wir 
eine tolle Party mit Live Musik (wir konnten eine spitzen 
Band aus Hamburg verpflichten), einer großen Tanzfläche 
und nicht zuletzt mit einem klasse Tombola Preis mit Euch 
feiern.

Die Party wird in einem großen Festzelt mit guter Bestuh-
lung, einem nett geschmückten Ambiente und auf einer 
12 Meter Bühne auf unserem Hafengelände steigen. Um 
auch einmal in Ruhe ein nettes Gespräch führen zu kön-
nen oder einen Drink im Sonnenuntergang zu genießen 
wird es eine Terrasse mit Stehtischen geben.

Diverse Köstlichkeiten (vom allerbesten Fleisch über le-
ckeren Fisch bis zu Veganen Speisen) werden uns ser-
viert werden. 

Aktuelles seit der letzten UAL (Nr. 468)

Schon jetzt sei angemerkt, dass die Platzreservierung im 
Dezember und Januar erfolgen wird und wir aus Platz-
gründen den Bezug pro Vereinsmitglied plus einen Gast 
einschränken müssen. Nähre Informationen zum offerie-
ren der Eintrittskarten werden wir ab dem 1. November an 
dieser Stelle online Stellen.

Für Alle die die Nacht durchgefeiert haben und natürlich 
auch für alle übrigen See- und Landleute werden wir am 
Sonntag ein Katerfrühstück zum gemeinsamen ausklin-
gen unsere Festwoche anbieten.

Wir hoffen ein tolles Festwochenende für Euch zusam-
mengestellt zu haben und freuen uns auf eine große Be-
teiligung.

Euer 100Jahre SVC-Team.

Segelmacherei Celia Bouquet eröffnet 
im SVC Haus
1. September 2025

Bei typisch norddeutschem Wetter hat Celia am 1. Sep-
tember ihre Segelmacherei im SVC-Haus in der Kapitän-
Alexander-Str. 31, Cuxhaven, eröffnet.

Unser Vorstandsmitglied Rolf Karg gratulierte Celia im Na-
men der Segler-Vereinigung Cuxhaven herzlich zur Neu-
eröffnung und wünschte ihr viel Erfolg für die Zukunft.

SVC/ AK

Fotos: AK
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Suchen Sie etwas für ihr Boot oder ihren Garten? 

Besuchen Sie mich im Hafen.

Segel | Persenninge | Reparaturen | Sonnensegel
Markisen | Sprayhoods | Kuchenbuden | Pavillons

Abdeckungen | Taschen | Polsterarbeiten

Kapitän-Alexander-Straße 31 | 27472 Cuxhaven
Tel: +49 171 748 36 14

info@segelmacherei-bouquet.com | www.segelmacherei-bouquet.com

Absegeln am 13. September 2025
Immerhin mehr als 10 Boote haben sich rausgewagt und 
bei bestem Wind toll gesegelt. Obwohl das Wetter nicht so 
einladend war, haben sich am Abend ab 16.00 Uhr circa 80 
Mitglieder beim Grillen eingefunden und das reichhaltige 

Buffet genossen, das von einigen Mitgliedern mit selbst 
gemachten Salaten, leckeren Schaumküssen, Kuchen … 
gesponsert wurde. Dank insbesondere an Andrea Küther, 
Karl-Heinz Bähr und Dierk Müller sowie weitere fleißige 
Helfer, die zum Gelingen beigetragen haben.

Rolf Karg / SVC
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Gardasee Regattabericht von Hinnerk 
Müller
NRV/SVC-Erfolg bei der 75. Cento Miglia am Gardasee 

Am 6. und 7. September 2025 fand die diesjährige Cento 
Miglia am Gardasee statt – die traditionsreichste Binnen-
regatta Europas. In diesem Jahr stand die 75. Jubiläums-
ausgabe mit über 100 Teilnehmern an, die erstmals unter 
ORC-Wertung gesegelt wurde. Es wurden Tages-Wett-
fahrten von Bogliaco aus jeweils in Richtung Süden und 
Norden gesegelt. 

Mit dabei war auch die Cape 31 TOPAS SQIRT von Ha-
rald Brüning(NRV) mit den SVC-Mitgliedern 

Malte Päsler und Hinnerk Müller. 

•    Samstag (Trofeo Gargnano): Platz 4 

•    Sonntag (Trofeo Gorla): Platz 1 

•    Gesamtwertung: Platz 2 

Die beiden Wettfahrten verlangten den Crews höchste 
Konzentration ab: Am Samstag sorgte ein ungewöhnlicher 
Sturm für eine 4-stündige Startverschiebung, die nach 
einem Start bei um die 30kn später am Tag den größten 
Teil des Feldes in der Flaute liegend verhungern ließ. An-
spruchsvolle Bedingungen, die sogar Strömungskennt-
nisse abverlangten. Am Sonntag herrschten typischere 
konstantere Verhältnisse und nach 20-25kn auf der Kreuz 
Richtung Limone nahm der Wind kontinuierlich ab. 

Mit dem Sieg am Sonntag und einem hervorragenden 
zweiten Platz in der Gesamtwertung setzte die TOPAS 
SQIRT ein starkes Ausrufezeichen – ein Erfolg, der die 
Qualität und den Teamgeist unserer SVC Segler einmal 
mehr unter Beweis stellt.

Harald Brüning mit Crew; Hinten 2. v.l. Hinnerk Mül-
ler; 2. v.r. Malte Päsler
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Ungewöhnliches Treiben im Hafen
Am Dienstag, den 16.09.25, gab es doch ein paar unge-
wöhnliche Bilder im Hafen. Im Pavillon (Grillhütte) lag ein 
Haufen an Ausrüstung, Kameras und vier Menschen liefen 
zwischen den Schauern hin und her. Am Opti-Steg lag ein 
kleines Boot mit einem doch recht großen Arm an der Sei-
te und es wurde hin und her probiert.

Aber, was war das nun für eine Aktion?

Einige Segelkameraden wissen ja, dass ich seit einigen 
Jahren den Extrem-Schwimmer Andrè Wiersig begleite 
und als „Skipper“ das Begleitboot fahre.

Bei der „Aktion“ handelte es sich um die Vorbereitungen 
für das nächste Schwimmen. Bereits Ende November wird 
es für uns als Team wieder mit Andrè zusammen auf die 
Seychellen gehen. Dort geht es dann um die Strecke von 
Mahè nach La Digue. 53 km im indischen Ocean, direkt 
vorbei am Shark Rock. Und genau aus diesem Grund wur-
de im Hafenbecken der SVC getestet. Wir haben einen 
sogenannten „Streamer“ ausprobiert.

Es handelt sich um einen Arm, der an dem Begleitboot 
befestigt wird, und in einer Wassertiefe von ca. 1,5 Metern 
ein großes Tuch hinter sich her zieht. Andrè wird genau 
über diesem Tuch schwimmen! Das Tuch erleichtert es 
ihm, sich zu orientieren. Des Weiteren, und dieser Punkt 
ist dabei viel wichtiger, können die Haie ihn nicht direkt 
sehen. Die Sicht wird den Haien durch das Tuch versperrt.

Da wir als Besatzung noch keinerlei Erfahrungen mit die-
sem Streamer sammeln konnten, haben wir die Ausrüs-
tung im Hafenbecken getestet, um auch das Verhalten 
des Bootes einschätzen zu können, wenn ein seitlicher 
Ausleger montiert ist. Die Übung hat uns einen riesigen 
Schritt nach vorne gebracht und wir möchten uns bei die-
ser Gelegenheit beim SVC und der Reederei Wulf für die 
Unterstützung bedanken.

Dennis Allers

Die „Krassy“ ist wieder da!
Am Samstag, den 20.09.2025, war es nachmittags soweit. 
Unsere Segelkameraden Stephanie Khayat und Christian 
Schwalm steuerten mit ihrer Segelyacht „Krassy“ nach gut 
14 Monaten wieder unseren SVC-Hafen an.

Die beiden Segelkameraden wurden bei der Einfahrt in 
unseren Hafen lautstark und freudig begrüßt. Unser Se-
gelwart Dierk Müller überreichte im Namen der SVC eine 
Blumenstrauß.

Wir freuen uns, dass Christian und Stephanie wieder ge-
sund zurück sind.

SVC/ AK

Fotos: Pascal Hinze
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Impressionen vom Kranen
Wieder einmal ist die Saison zu Ende und die Boote kom-
men aus dem Wasser. Bei bestem Wetter wurden am Mitt-
woch, den 24.09.2025 die ersten Boote gekrant.

Die anwesenden Segelkameraden haben alle mit ange-
packt und es wurde sich gegenseitig beim Kranen unter-
stützt. Nach bester Seemannschafts-Art!

Viele Grüße

Holger Morgenroth

SVC/AK

Fotos: Holger Morgenroth

100 Jahre Update Oktober
Liebe SVC-Mitglieder,

jetzt wird es konkret, in den letzten Monaten haben wir 
Euch ja schon das Programm für unser Festjahr vorge-
stellt. Doch nun ist es an der Zeit, dass ihr euch mit ein-
bringt.

Ab sofort könnt Ihr Euch für das erste Event im neuen Jahr 
anmelden!  Wir starten, wie ihr schon wisst, in das Jubi-
läumsjahr am 25. Januar mit einem Sektempfang. Dieser 
soll selbstverständlich in einem stilvollen, würdigen Rah-

men stattfinden.

Der Vorstand lädt Euch nicht nur zu einem kleinen Um-
trunk ein. Da unsere SVC genau an diesem Tag vor 100 
Jahren gegründet wurde, werden wir Euch hier auch die 
neue Festschrift überreichen. 100 Jahre lebendige Ver-
einsgeschichte in Wort und Bild. Ein tolles Zeitdokument 
über sportliche Erfolge, weite Seereisen, gesellschaft-
lichen Zusammenhalt, persönlichen Einsatz und Freude 
am Segeln. 

Um uns eine gute Vorbereitung zu ermöglichen, bitten wir 
Euch um eine kurze Anmeldung bis zum 10. November 
2025. Bitte beachtet, dass wir diese besondere Feier im 
geschlossenen Kreis der SVC Mitglieder mit Euch feiern 
werden.

Dieser Empfang ist nicht öffentlich, und der Eintritt ist nur 
Vereinsmitgliedern möglich. Mit unseren Sportfreunden 
und allen Externen, die der SVC verbunden sind, werden 
wir das große Fest im Sommer feiern.

Bitte meldet Euch formlos, aber mit vollem Namen, unter 
JNCux@Outlook.de an! Nur wer keinen E-Mail-Zugang 
hat, verwendet bitte die Mobilnummer 0171 2090319 für 
die Reservierung.

Bitte achtet am 25. Januar auch auf den passenden Dress-
code, dieser lehnt sich an unser jährliches „Curryessen“ 
an und soll dem Anlass entsprechen, Pullover und Jeans 
passen eher nicht.

Wir freuen uns auf einen schönen Auftakt und ein span-
nendes Jubiläumsjahr.

Euer 100Jahre SVC-Team.

Timmermanns stellen neues Schiff in 
Dienst
4. Oktober 2025

Elke und Dirk Timmermann haben am Donnerstag unter 
großer Beteiligung von  SVC-Vereinsmitgliedern und 
Gästen ihr neues Schiff in Dienst gestellt. 

Die „Phillia“, ein Spitzgatter, wurde von vielen Vereinsmit-
gliedern in Augenschein genommen bevor das Ehepaar 
Timmermann in die Grillhütte eingeladen hat. SVC-Vor-
standssprecher Jörn Pietschke brachte Three Cheers auf 
das Eignerehepaar aus: „Euer neues Boot hat wirklich 
Charisma“, sagte Pietschke in Anspielung auf  den Na-
men des Vorgängerschiffes. Die SVC freue sich,  dass 
die Timmermanns mit einem neuem Boot unter SVC-
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Stander im Yachthafen präsent bleiben. 

SVC/jöp

Foto: SVC/ Pascal Hinze 

Erste Herbst-Sturmflut im Yachthafen
Am 05.10.2025 traft die erste Sturmflut in diesem Herbst 
unseren Hafen. Der Deutsche Wetterdienst hatte in den 
sozialen Medien und im Fernsehen eindringlich gewarnt.
Auch die Stadt Cuxhaven setzte über sie App „BIWAPP“ 
eine Meldung ab.

Und so wurde mit Spannung auf das Hochwasser gewar-
tet. Ab ca. 09.30 Uhr waren die Segelkameraden, welche 
sich noch an Bord befanden dort gefangen. Eine Rückkehr 
an Land war nur noch mit nasser Hose möglich.

Auch in der Grimmershörnbucht war einiges los. Die Na-
turgewalt lockte viele Schaulustige an.

Leider gibt es aber auch immer noch sehr unvernünftige 
Menschen, welches die Hinweisschilder ignorieren und 
sich dann wundern, wenn sie vom Wasser eingeschlossen 
werden bzw. sie die Abschleppkosten für das Auto zahlen 
müssen.

SVC/ AK

Fotos: Daniel Beckmann, Manfred Kobsch, Peter Küt-
her

Glück im Unglück
Generell ist unsere Steganlage auch an Sturmflut-Tagen 
wie am 05.10.2025 gut gesichert und sehr zuverlässig. 
Dadurch kommt es bei einer Sturmflut nur zu den regel-
mäßigen nassen Füßen.

Aber auch in den zuverlässigsten Dingen kann mal der 
Wurm drinstecken! Nachdem gegen Mittag der höchste 
Wasserstand mit +1,74 Meter über MHW erreicht war, 
ging das Wasser wieder zurück. Leider hat sich dabei 
eine Sicherungskette von den Führungen an den Dalben 
verhakt. Es war der Führung nicht mehr möglich, weiter 
nach unten zu rutschen, was zur Folge hatte, dass der E-
Steg sich aufgehangen hat. 

Als unserem Hafenmeister Peter Küther dieses Mal-
heur bei seinem Kontrollgang auffiel, handelte er sofort. 
Er informierte unseren Hafenwart Horst Fischer, sowie 
Friedhelm Schmeelcke. Ebenfalls wurde SK Michael Saft 
angerufen, da die „Manaia“ verholt werden musste, um 
Schaden vom Boot abzuwenden.

Da der Segelkamerad einen Anfahrtsweg von ca. 30 Mi-
nuten hatte, die Zeit aber drängte, haben Peter und SK 
Daniel Beckmann, welcher zum Glück vor Ort war und so-
fort seine Hilfe anbot, die „Manaia“ per Manneskraft aus 
der Gefahrenstelle gezogen.
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Nach dem Eintreffen von Horst Fischer wurde sofort SK 
Tobias Wulf um Unterstützung gebeten. Tobias schickte 
ohne zu zögern den Schlepper „Wulf 4“ zur Hilfe. Der be-
troffene Bereich der Steganlage konnte in den leistungs-
starken Kran der Wulf 4 eingehängt werden, damit der 
Steg angehoben werden konnte, um sich vom Dalben zu 
lösen.

Ein herzlicher Dank geht an alle helfenden Hände. Nur 
durch die schnelle und gute Zusammenarbeit aller Be-
teiligten sind keine größeren Schäden entstanden. Ein 
besonders großer Dank geht an Tobias Wulf und die Fir-
ma Otto Wulf, denn nur durch den sofortigen Einsatz des 
Schleppers war es möglich den E-Steg innerhalb kürzes-
ter Zeit aus dem Pfahlschloss zu lösen und damit einen 
großen Schaden zu verhindern.

DANKE!

Dennis Allers

Andrea Küther

Fotos: Dennis Allers, Peter Küther

Kugelbake im SVC Hafen
14. Oktober 2025

Liebe SVC -Mitglieder,

sicher ist euch in den letzten Wochen aufgefallen das wir 
unser Wahrzeichen aus dem SVC Stander, die Kugelba-
ke, jetzt in einer beeindruckenden Größe auf unserem Ge-
lände stehen haben.

Diese Kugelbake ist eine Spende von Bernd Glenz. Bernd 
segelt gelegentlich auf einigen SVC-Yachten mit und spielt 
auch immer mal wieder eine Runde Boule mit Vereinsmit-
gliedern auf unserer schönen Anlage.

Dadurch fühlt er sich der SVC sehr verbunden und wollte 
dieses gerne zum Ausdruck bringen. Unser unermüdlicher 
Uwe Kroisandt war sofort mit einem Anhänger zur Stelle 

und übernahm den Transport zum Yachthafen. Dort wur-
de die Kugelbake probehalber aufgestellt und gesichert.

Über den Winter wird sie aber wieder abgebaut, noch ein-
mal überarbeitet und dann an einer etwas exponierteren 
Stellen fest verankert auf Dauer installiert.

Uwe Kroisandt, er arbeite jedes Jahr in zwei Arbeits-
dienstgruppen und macht auch außerhalb der Gruppen 
sehr viele Arbeitsdienststunden, hat sich jetzt bereit er-
klärt auch diese aufwendige Arbeit über den Winter zu 
erledigen. Für diesen Einsatz für unseren Verein verdient 
Uwe jede Menge „Dankeschön“ von uns allen.

Unser Hafenmeister hat noch eine ganz besondere Idee 
zu dem Projekt beigesteuert und wird sich um die Um-
setzung im nächsten Jahr kümmern. Wie das Original soll 
unsere Kugelbake von unten beleuchtet werden. So ist 
unser Hafen sicher um ein weiteres schönes Detail berei-
chert worden. Danke an Alle die sich gekümmert haben.

Jens Nickel

Fotos: Jens Nickel

Verbleib des ehemaligen Jugendkut-
ters „Onkel Ernst“ der SVC
Unser Segelkamerad Rüdiger Bruns hat sich bereits für 
unsere Festschrift zur 100 Jahr Feier mit dem Thema Ju-
gendarbeit und Jugendkutter beschäftigt.

Da sich unsere Festschrift bereits im Druck befindet und 
Änderungen nicht mehr möglich waren, möchten wir 
Euch die aktuellste Entwicklung des Jugendkutters nicht 
vorenthalten.

Zu Beginn des Monats Oktober 2025, am Erntedank-Tag, 
wurde der ehemalige SVC-Jugendkutter „Onkel Ernst“ 
mit einer kleinen Feier im Rahmen eines kleinen Dorf-
festes auf dem Kirchplatz in Oberndorf außer Dienst ge-
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stellt. An dieser Veranstaltung nahmen auch spontan drei 
ehemalige Crew-Mitglieder aus den Reihen der früheren 
SVC-Besatzungen teil (Jens Woitack, Reinhard Dieckhoff 
und Rüdiger Bruns). Die Cuxhavener Nachrichten haben 
darüber berichtet.

Birgit Müller-Genrich, eine ehemalige Kutterführerin des 
„Mädchenkutters der SVC“, so wurde vor Ort erwähnt, hat-
te sich kurze Zeit zuvor in Oberndorf von dem Traditions-
schiff verabschiedet. Leider war dieses einem anderen 
ehemaligen Bootsführer in „SVC-Zeiten“, Michael Brusch, 
aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich. Michael 
Brusch („Bruschi“ genannt) verbindet ein besonderes, 
zum Schmunzeln anregendes Ereignis aus früherer Zeit 
mit dem Anlaufen des Ortes und der seinerzeit neu errich-
teten Brücke.

Der wohl letzte Liegeplatz der „Onkel Ernst“ wird wohl der 
Garten des jetzigen Besitzers, Birger Mählmann, in Obern-
dorf sein, der das Boot gegen eine Spende erworben hat.

Bleibt zu erwähnen, dass Reinhard Dieckhoff aus seiner 
Zeit als Kuttersegler** eine interessante Fotodokumen-
tation aus der Zeit als Crew-Mitglied auf dem JWK On-
kel Ernst auf der o.a. Veranstaltung dem letzten Skipper 
dieses Bootes, Jörn Möller, als unerwartetes Abschieds-
präsent überreicht hat. (** Reinhard war zeitweilig auch 
Kutterführer des Jugendkutters Hugo Rose).

Rüdiger Bruns

Fotos: Jugendkutter Onkel Ernst u. Hugo Rose vor dem 
Auslaufen, Fotoarchiv: H.Hein; Jugendkutter Onkel Ernst 
auf der Bentwischer Uferseite, Rüdiger Bruns; Birger Mähl-
mann, Jens Woitack; Aufbruch zur Urlaubsfahrt nach Dä-

nemark 1959, 
mit Kutterführer 
Käpten Müller: 
Folker Weiss

100Jahre Update November

Das Programm für das große Festwochenende, 29. Mai 
bis 31. Mai, haben wir euch schon in groben Zügen in 
dem Update vom September mitgeteilt. Es sind zwar in 
der Zwischenzeit noch Programmpunkte hinzugekom-
men, aber heute soll es an dieser Stelle um den Karten-
verkauf gehen. 

Bereits am 22. November werden wir in unserem SVC-
Haus in der Zeit von 11Uhr bis 14Uhr unsere Verkaufs-
stelle öffnen. Bitte beachtet: Wir haben keine Möglichkeit 
für eine bargeldlose Bezahlung. Bringt bitte Bargeld, mög-
lichst passend, zum Erwerb der Karten am 22. November 
mit.

Für das Fest wird zwar ein extra großes Zelt aufgebaut, 
dennoch können wir lediglich 300 Karten in den Verkauf 
geben. Es ist einfach nicht mehr Platz vorhanden für 
mehr Teilnehmer. Daher müssen wir auch die Abgabe 
pro Vereinsmitglied begrenzen. Jedes Vereinsmitglied der 
SVC kann für sich und für eine weitere Person am 22. 
November ein Armband erwerben. Nur Gäste mit diesem 
Armband haben eine Berechtigung für den Eintritt in das 
Festzelt. Die Armbänder sind personalisiert und mit fort-
laufenden Nummern versehen. 

Falls nicht alle Armbänder am 22. November verkauft 
werden, wird es weitere Termine geben. Sollten nicht alle 
Armbänder von SVC-Mitgliedern abgerufen werden ist es 
geplant unsere Segelfreunde aus den umliegenden Ver-
einen einzuladen. So lange der Vorrat reicht und wir Plät-
ze im Zelt anbieten können würden wir gerne befreundete 
Segler im Festzelt begrüßen.

Nun zu den beiden wichtigsten Fragen, was bekommt ihr 
für den Eintrittspreis und wie hoch ist dieser: 

Vereinsmitglieder dürfen 30,-€ bezahlen. Freunde, Be-
kannte, Ehepartner also alle nicht Mitglieder die gerne mit 
uns feiern möchten sind mit 40,-€ dabei. 

Kinder und Jugendliche von 5 bis 12 Jahren zahlen 20,-
€. Kinder unter 5 Jahre haben einen freien Eintritt. Fol-
gendes wird euch dafür geboten: Freie Getränke für den 
gesamten Abend. Softdrinks, Bier, Cocktails und was das 
Herz sonst begehrt. Ein umfangreiches Buffet. Kalte und 
warme Speisen in einer tollen Qualität (Fisch / Fleisch / 
Vegan / u. v. m.) Eine tolle Showband wird uns mit Tanz-
musik und heißen Hits durch den Abend bringen. Ab 1 Uhr 
übernimmt ein DJ und wird für Stimmung bis in den frühen 
Morgen sorgen.

Es nehmen alle Besucher mit Armband, also auch die Kin-
der und die Gäste an der Verlosung des Preises teil. Dieser 
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besteht aus einem Sommerliegeplatz im SVC-Yachthafen 
für die gesamte Saison 2027. Ein SVC-Mitglied würde sei-
nen Liegeplatz behalten, natürlich kostenfrei. Sollte ein 
auswärtiger Segler den Preis gewinnen bekommt er für 
die Segelsaison 2027 einen Liegeplatz zugewiesen. Also 
achtet gut auf Eure Armbänder, die Nummer auf dem Arm-
band ist eure Losnummer und eure Berechtigung zum 
Eintritt.

Bitte habt Verständnis dafür, dass nur unsere Mitglieder 
die nicht in Cuxhaven wohnen per e-mail (JNCux@Out-
look.de) Karten ordern können. 

Lasst uns also feiern wie noch nie, 100 Jahre wird die SVC 
nie wieder!

Euer Team für die Feier 100 Jahre SVC

Saisonende 2025
3. November 2025

Die Saison 2025 ist nun offiziell beendet. Hafen und 
Tankstelle sind geschlossen. Unsere Anlage wurde am 
08.11.25 verschoben.

Und immer zum Saisonende wird es am Schönsten. Dan-
ke an Ingo Hamer für dieses fantastische Foto

SVC/AK

Foto: Ingo Hamer

Eindrücke vom Verschieben der An-
lage

Am 08.11.2025 wurde unsere Anlage mit viel Manpower 
winterfest gemacht und verschoben.

Zum Abschluss wurden erneut ein paar Bratwürste auf 
den Grill geworfen, so dass der Arbeitseinsatz mit einem 
gemütlichen Beisammensein beendet wurde. An dieser 
Stelle einen Herzlichen Dank an Jörg Schuda für das 
Sponsoring der leckeren Würste.

Damit ist die Saison 2025 nun endgültig beendet.

SVC/ AK
Fotos: Daniel Beckmann, Ingo Hamer, Andrea Küther
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Kaffeetrinken im Gemeinschaftsraum 
des SVC Hauses
Liebe Mitglieder,

die Wintersaison hat begonnen, der Hafen ist geschlossen 
und die Boote sind alle an Land.

Ab dem 19.11.2025 findet jeden Mittwoch um 16:00 Uhr 
wieder das gemütliche Kaffee trinken im Gemeinschafts-
raum des SVC-Hauses statt.

Wer Lust und Zeit hat kommt einfach vorbei.

SVC/AK

Tolles Erlebnis! Der Störtebecker Opti-
Cup 2025 auf Helgoland
Ein tolles Erlebnis war der diesjährige 21. Störtebeker 
Opti Cup vom 16. bis 20. August 2025 auf und vor Helgo-
land für unseren zwölfjährigen Nachwuchssegler Frede-
rik Giehl. Transfer mit dem Schiff, Zelten auf öffentlichen 
Grünflächen, Opti-Lager mitten auf der Promenade, Ver-

pflegungscamp direkt an den Landungsbrücken, Slippen 
der Boote am Strand und Segeln auf hoher See im Schat-
ten der Düne einfach einmalig.

Zum Sportlichen: Aufgrund des anspruchvollen Reviers 
mussten die Teilnehmer mindestens 6 verschiedene Re-
gatten mit mindestens 10 absolvierten Wettfahrten vor-
weisen, dennoch waren von Kiel bis zum Bodensee viele 
Ecken Deutschlands vertreten. Absolviert wurden 7 Wett-
fahrten von Sonntag bis Dienstag. Auch aufgrund seines 
leichten Heimvorteils konnte sich Frederik in dem 39 Seg-
ler umfassenden Teilnehmerfeld bei den B-Optis sehr gut 
behaupten. Gecoacht von Joshua Greier und Jan Peter-
son konnte er sich kontinuierlich mit jeder Wettfahrt stei-
gern und sich beständig in den Top Ten festsetzen. Ins-
gesamt konnte Frederik mit Platz 8 seine bis dahin beste 
Platzierung ersegeln.

Zu guter letzt sei der Veranstalter, der Blankeneser Se-
gelclub, mit seinen unzähligen ehrenamtlichen Helfern lo-
bend und dankend erwähnt: hervorragende Organisation, 
reibungslose Logistik und immer freundlich und hilfsbereit.

Aus Termingründen und altersbedingt war dies leider Fre-
deriks erster und zugleich letzter SOC, aber wer die Chan-
ce bekommt einmal an diesem Event teilzunehmen, sollte 
sie unbedingt nutzen.

Stefan Giehl

Fotos: Fotografie CB Christian Beeck (kostenlos zur Verfü-
gung gestellt zur Veröffentlichung in der Vereinszeitschrift)

SVC/AK
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Fotoshooting im Yachthafen
Am 01.Oktober 2025 wurde uns eine besondere Ehre zu 
teil. Im Rahmen der Foto-Tour des Biosphären-Partner-
netzwerkes der Nationalparkverwaltung Niedersächsi-
sches Wattenmeer durften wir an einem Fotoshooting teil-
nehmen.

Die Nationalparkverwaltung hatte die Mitglieder des Part-
nernetzwerkes dazu eingeladen. Aus einem interessanten 
und lustigen Vormittag, mit einem angeregten Austausch 
sind die folgenden Fotos entstanden, welche wir Euch 
nicht vorenthalten möchten.

Ein herzlicher Dank geht an Tabea Kappler von der Natio-
nalparkverwaltung für die Organisation und unsere Foto-
grafin Melanka Helms für die tollen Bilder.

Copyright Fotos: Nationalparkverwaltung/Melanka Helms, 
hier eine kleine Auswahl, mehr auf unserer Website

SVC/AK

Jugend: Let´s go Garda 2025
Let’s go Garda: Trainingslager Gardasee 2025

Let’s go Garda hieß es am 17. Oktober für unsere Nach-
wuchssegler Samuel Brihmani und Frederik Giehl, um vom 
19. bis 26. Oktober am Trainingslager Gardasee 2025 des 
Blankeneser Segelclubs teilzunehmen. Nicht zum ersten 
Mal waren junge Segler aus der SVC der Einladung der 
Blankeneser gefolgt, um in einer traumhaft schönen Um-
gebung in Norditalien ihre Segelkenntnisse zu verbessern.

In unterschiedlichen Trainingsgruppen, Samuel bei den IL-
CAs und Frederik bei den OPTIs, standen für die beiden 
Jungs täglich 2 Trainingseinheiten auf dem Plan unterbro-
chen von einer Mittagspause, in der bei Pasta-Variationen 
wieder Kraft getankt wurde. Unter dem Motto „create me-
mories“ war das engagierte Trainerteam um Falco Feindt 
stets bemüht bleibende Erinnerungen zu schaffen, u. a. 
auch mit den gemeinsamen Abenden, die Segler, Trainer 
und Eltern zusammen in der Pizzaria Al Porto verbracht 
haben. Herzlichen Dank dafür, ebenso wie für die tolle Or-
ganisation und den Transport der Boote.

Am Ende waren sich Samuel und Frederik einig: „Das wie-
derholen wir 2026!“ Die erneute Einladung vom Blanke-
neser Segelclub ist auch schon ausgesprochen. Wer also 
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Lust bekommen hat vom 17. bis 25. Oktober 2026 am 
Gardasee zu segeln, melde sich gerne bei uns.

Stefan Giehl

Fotos: Jan Kruse, Carlo Walther, Falco Feindt, Stefan 
Giehl

SVC/AK

Jugend: Eisbärenregatta 2025
Saisonabschluss: Eisbärenregatta 2025

Am ersten Novemberwochenende ging es für unsere 
Nachwuchssegler Maxim Dafner und Frederik Giehl zur 
Eisbärenregatta nach Bremerhaven. Zum Ende der Sai-
son wollten sie sich bei teils ungemütlichem Wetter, aber 
ausgestattet mit Trockenanzügen, noch einmal mit der 
Konkurrenz messen.

Maxim konnte in seiner erst zweiten Regatta alle 5 Wett-
fahrten beenden und erzielte den 23. Platz von 25 Startern 
bei den B-Optis. Frederik, mit dem Revier Fischereihafen 
schon vertrauter, konnte in seiner altersbedingt letzten 
Opti-B Regatta mit Platz 6 seine persönliche Bestleistung 
erzielen.

Der Veranstalter WVW dankte ausdrücklich der Segler-
vereinigung Cuxhaven für die zur Verfügungstellung von 
Material und Personal, ohne das die Regatta diesmal 
nicht hätte stattfinden können. Einziger Wermutstropfen 
dabei: Sowohl die Cuxhavener, als auch die Bremerha-
vener Segler mussten diesmal ohne Betreuung auf dem 
Wasser auskommen und waren so ohne wertvolle Tipps 
zwischen den Wettfahrten auf sich allein gestellt.

Dennoch soll es im Frühjahr an gleicher Stelle weiterge-
hen mit der Fischereihafenregatta am 21. und 22. März 
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2026. Dafür wird sogar den Winter durch fleißig trainiert. 
Sowohl Maxim, als auch Frederik nehmen an 6 Wochen-
enden am Wintertraining des WVW teil, um gut vorberei-
tet in die neue Saison zu starten.

Stefan Giehl

Fotos: Sunka Dafner

SVC/AK

Adventsgrillen am 20.12.2025
Das diesjährige Adventsgrillen findet wiederum bei den 
Winterlagerhallen statt. Beginn ist um 11.00 Uhr. Wir freu-
en uns über rege Teilnahme.

SVC / Jens Nickel

Eine kleine Reise auf ei-
nem der größten Segel-
schiffe der Welt.
von Behrend F. Hein (Nachtrag von 2024)

Vor einigen Jahren hatte ich über eine Reise auf einem 
der ältesten Segelschiffe der Welt, also dem Toppsegel-
schoner „Amphitrite“ von Clipper berichtet. Bevor ich in 
den zweifelhaften Ruf von Übertreibungen gelange, wer-
de ich dieses neue aufregende Erlebnis über eine kleine 
Reise auf einem der größten Segelschiffe der Welt schnell 
niederschreiben.

Unseren Stadtvätern- (und Müttern natürlich!) war es er-
freulicherweise gelungen, eine sogenannte „Sail“ in unse-
re Stadt zu holen. Nun war der Hafen voller stolzer, alter 
Segler und lockte eine Menge Besucher an.

Dann endlich begann sich das Großerlebnis zu bewegen. 
Die Schleuse entließ einen Segler nach dem anderen auf 
die Elbe und aus unserem Seglerhafen flatterten eine 
Menge weißer Segel dem Fluss zu. Sie wollten auch teil-
haben an der Parade und mischten sich munter unter die 
Großsegler. Dieses weiße sich hin- und herbewegende 
Band von der Kugelbake bis hin zur Bucht von Altenbruch 
ließ die Herzen der Touristen höher schlagen, wobei ich 
mir nicht sicher bin, ob sich die Berufsschifffahrt ebenso 
darüber gefreut hat!

Da gibt es eine Zeit, in der man den Lotsen nicht stören 
sollte, nämlich bei seinem geheiligten Mittagsschlaf. Und 
doch klingelte ihn das Telefon unbeeindruckt aus seinen 
Träumen. Er möge sich bitte fertigmachen, so sein Wach-
habender auf der Lotsenstation, auf ihn warte das russi-
sche Dreimastvollschiff „Mir“. Es würde an der Seebäder-
brücke beim Segelhafen liegen und solle die Parade nach 
Brunsbüttel und zurück anführen. Unter Segeln natürlich! 
Die zwei Schlepper zum Ablegen seien bereits von ihm 
bestellt worden. Gute Reise, usw….und dann legte er 
schnell auf.

Der so gestörte Lotse strampelte mit seinem Fahrrad zum 
Hafen und hatte noch genügend Zeit, sich auf die Pier zu 
setzen und seine Beine hängen zu lassen. (Zum Glück 
war fast Niedrigwasser, von wegen seiner langen Beine!) 

Warum hat der Wachmann zwei Schlepper bestellt, könn-
te man die 110 Meter lange „Mir“ nicht ohne sie ablegen? 
Denn schließlich wird sie durch Spenden am Leben ge-
halten und so ein Schlepper kostet über 600 DM. 

Nach einigen Überlegungen ging es an Bord und gleich 
zum Kapitän. Na, der war über den Plan des Lotsen be-
geistert und willigte sofort ein. Die beiden Schlepper wur-
den abbestellt, nur ein einzelner sollte beim späteren 
Festmachen helfen. Die Gefahr, dass während des An-
legens bei Strömung das sich der Pier langsam nähernde 
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Schiff außer Kontrolle gerät und mit seinem Klüverbaum 
die Aufbauten und sich selber abrasiert, musste vermie-
den werden.

Das Schiff hatte sich mittlerweile mit vielen Besuchern ge-
füllt, die das Deck bevölkerten und sich auf eine Reise bei 
schönstem Wetter freuten. Kapitän  und Lotse standen 
derweil auf der „Schanz“, dem Achterdeck. Der Letztere 
schlug den Ablauf des Ablegemanövers vor und erhielt die 
Einwilligung des Schiffführers. Die „Mir“, was auf deutsch 
Frieden heißt, lag mit der Steuerbordseite fest an den Pol-
lern und zwischen ihr und der Pier rauschte der Ebbstrom 
gurgelnd hindurch. Jegliches Loswerfen der Festmache-
leinen musste

mit den „Bollwerkslöwen“, also den Festmachern, genau-
estens abgesprochen werden; denn nur ein Fehler in der 
Reihenfolge würde das gesamte Manöver zerstören und 
vielleicht einen großen Schaden verursachen. Als wich-
tigste Leine wurde die Achterspring neu geschoren.  Ich 
schreibe ja für Segler und setze voraus, dass sie meiner 
ausführlichen Beschreibung gerne folgen werden! So ein 
Tau läuft vom Achterschiff aus nach vorne auf einen Pol-
ler und soll ein Rückwärtsfahren des Schiffes verhindern. 
Aber es kann noch viel mehr! Wartet es nur ab! Die Spring 
wurde „auf Slip“ gesetzt. Eine Leine läuft also aus einer 
Klüse zum Poller und wieder zurück an Bord und wird dort 
belegt. Somit hat das Schiff die Gelegenheit, sie selber 
schnell loszuwerfen und ist nicht von den manchmal trä-
gen Bollwerkslöwen abhängig.

Dann konnte das spannenden Manöver beginnen! Der 
Lotse kann auch sehr unhöflich werden und versprach 
den Festmachern bei irgendwelchen Fehlern eine zünfti-
ge Entmannung, was bei ihnen gut ankam und sie zum 
Lachen brachte. Am Hafen kann man so nett zueinander 
sein! Eine Leine nach der anderen wurde planmäßig los-
geworfen und klatschte in das Wasser und wurde von den 
Matrosen mit der Hand an Deck hochgezogen und aufge-
schossen. Bis nur die Spring und die Vorleine die „Mir“ an 
die Pier hielten. Der Kapitän hatte inzwischen die Maschi-
nenwache aufgefordert, das nächste Manöver schnell her-
vorzuzaubern. Vorleine los, eingeholt und klar bei Spring! 
Und nun kam der Moment der Wahrheit! Der Ebbstrom 
schoss zwischen Schiff und Pier hindurch und mit Hilfe 
von Hart- Backbord- Ruder drückte er es von der Pier ab. 
Und jetzt kam der große Augenblick der Spring! Sie hielt 
das Achterschiff an der Pier fest und ließ nur das Vorschiff 
abklappen. Je mehr es sich von Anleger entfernte, umso 
mehr drückte die Strömung gegen das Unterwasserschiff. 
Wieviel Kraft doch auf diese letzte Leine kam! Sie ließ 
ihren Schmerz mit Knacken und Singen laut werden und 
wurde dabei immer dünner. Derweil hatte der umsichtige 
Kapitän Einsehen mit ihr und entlastete sie mit einigen 
kurzen Vorausmanövern. Und als die „Mir“ einen Winkel 
zur Pier von ungefähr 30 Grad eingenommen hatte, kam 
das Kommando:“ Los die Spring und schnell eingeholt!“ 
damit sie nicht in das Wasser fiel und in die sich drehen-

de Schiffsschraube gerät. Mit halber Kraft ging es voraus, 
fast aus dem Stand, und der stolze Segler ließ die Pier 
erleichtert hinter sich. Ebenso befreit fühlten sich die Ver-
antwortlichen!

Unterdessen hatten sich unbemerkt die Matrosen unter 
Trillerpfeifen und Rufen in die Masten bewegt und gaben 
die 2.800 qm Rahsegel und Vorsegel frei. Ein fröhliches 
Knattern und Schlagen des Segeltuchs erfüllte die Luft 
und kurze Zeit später ein kurzes Plopp und schon hatte 
der westliche Wind die 14 Rahsegel der drei Masten prall 
gefüllt und schob die „Mir“ immer schneller vorwärts durch 
die blaue See. Der Maschinenlärm erstarb unter leisem 
Zischen und machte einem zarten Singen des Windes 
durch die weiß- grauen Segel Platz. Man spürte förmlich, 
wie Schiff und Besatzung aufatmeten!

Hätte der Lotse man seine eitle Klappe gehalten und dem 
Kapitän nicht erzählt, dass er jahrelang einen dreimastigen 
Toppsegelschoner durch die Ostsee geführt hätte! Prompt 
kam seine Frage, ob er sich das gleiche mit diesem Schiff 
auch zutrauen würde? Dabei war die bereits erwähn-
te „Amphitrite doch viel kleiner! Nach kurzem Schlucken 
siegte seine abenteuerliche Neugier und er nickte recht 
überzeugend und war sich sicher, der „Alte“ würde neben 
ihm stehen bleiben und aufpassen. Tat er aber nicht, son-
dern wünschte ihm eine gute Reise und verschwand in 
seinen Räumen. Er sollte bitte alle nötigen Manöver der 
deutschen Krankenschwester neben sich mitteilen, denn 
sie würde russisch sprechen und wäre schon sehr oft bei 
ihm an Bord gewesen. Nu man los, du Angeber sagte sich 
der Lotse und holte erst einmal tief Luft. Neben ihm stand 
sie nun, das liebe Frauenzimmer, robust gebaut und mit 
einem Gesichtsausdruck, der keine halben Sachen dul-
dete. Nun muss man wissen, dass man einen Rahsegler 
nicht wie eine Jacht oder einen Gaffelsegler handhaben 
kann, von wegen die Segel abwechselnd nach beiden 
Seiten zu spreizen. Würde man den achterlichen Wind 
direkt vierkant nehmen, so füllten sich nur die Rahsegel 
des Besanmastes mit Wind und schatteten die restlichen 
Masten ab. Und was noch viel gefährlicher wäre ist die 
Gefahr, dass der Drehpunkt des Schiffes sich nach vor-
ne bewegt und bei der leichtesten Unaufmerksamkeit des 
Rudergängers aus dem Ruder läuft. Also luvt man soweit 
an, dass sämtliche Segel voll stehen und dem Schiff ge-
meinsam Kraft verleihen. Das ist ein richtiges „Kreuzen“ 
und erfordert viel Sorgfalt. Nähert man sich dem Ufer, wird 
ein halsenmäßiges Manöver erwartet. Das Berliner Kraft-
paket an seiner Seite entwickelte ein außergewöhnliches 
Organ und müsste eigentlich bis zum Horizont verstan-
den worden sein. Sie brüllte die Matrosen auf russisch an, 
was diese sich wohl auch wegen ihres Äußeren gefallen 
ließen und bewegten hurtig die Brassen. Hart Ruder, ein 
wildes Flattern in der Luft und schon lag die brave „Mir“ 
wohlgefällig auf ihrem neuen Kurs. Nach zwei solcher Ma-
növer hatte man sich aufeinander eingespielt und auch 
der Lotse konnte das wunderbare Gefühl auskosten, 
wenn sich das Schiff an den frischen Wind schmiegte und 
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ihm mit einem Rauschen durch das Wasser dankte. Das 
Kreuzen fiel immer leichter, schwieriger war es schon, der 
entgegenkommenden Schifffahrt auf dem UKW zu erklä-
ren, was man so vorhatte und sie bat, der „Mir“ irgend-
wie auszuweichen; denn sie hatte auf dem nördlichen Teil 
des Fahrwassers keinerlei Vorfahrtsrechte. Das hat aber 
wunderbar geklappt und man machte sich Gedanken, ob 
solch eine internationale Verständigung nicht auch in der 
Politik klappen könnte? Seeleute haben sich stets um eine 
gepflegte Völkerverständigung bemüht. (siehe meinen Be-
richt über die brasilianischen Hafendamen!)

In Brunsbüttel wurden die Segel wieder aufgetucht, denn 
ein Kreuzen bei Gegenwind und auflaufendem Strom hät-
te nicht geklappt. Die Diesel übernahmen mit ihrem Krach 
das Regime und ließen wehmütig daran erinnern, wie 
schön doch das Segeln war! Das Schippern entlang der 
Leuchttonnen war Routinesachen und gaben dem Lotsen 
Gelegenheit, das angebotene Essen zu genießen. Im Ste-
hen löffelte er den Eintopf aus und noch einen , dann gab 
es irgendwie Fleisch und schließlich noch Bortsch- Suppe, 
dann noch Kaffee und Kuchen. Man sieht, wie hungrig Se-
geln macht! 

Nun befanden sich unter den Gästen einige Cuxhavener, 
die den Lotsen gut kannten und sich fröhlich darüber lustig 
machten, wie gut es doch ein Lotse hätte: Erfreut sich an 
der frischen Luft, unterhält sich prächtig mit einer Dame 
und ist nur am essen! Keine Rede von dem spannenden 
Ablegen und den Segelmanövern! 

Das Anlegemanöver fand bei Flutstrom an. Ein Vorschlep-
per hatte den gegen die Strömung zeigenden Bug fest 
unter Kontrolle. Langsam hebelte sich die „Mir“ längsseite 
und wurde seemännisch festgemacht.

Zum Dank für seine Beratung schenkt der Kapitän dem 
Lotsen noch einen großen Kaffeebecher mit seinem Schiff 
als Abbild darauf. Immer wenn er daraus trinke, denkt er 
an einen wunderbaren Tag auf einem der größten Segel-
schiffe der Welt!

Behrend F, Hein	  
Dezember 2024

Personelles, Nachfolge im 
Ehrenamt
Auf der kommenden Jahreshauptversammlung steht, wie 
bekannt, die Wahl von Ingos Nachfolge im BGB Vorstand 
an. Wir freuen uns, bekannt geben zu können, dass es 
gelungen ist, für diese aber auch andere Aufgaben Kandi-
daten gefunden zu haben, die eine gute Nachfolge sicher 
stellen würden. Näheres bei der Jahreshauptversamm-
lung.

SVC Vorstand  

Die SVC wünscht allen eine schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Start in das Jahr 2026
Anmerkung: die KI hat „Vereinigung“ etwas „vermurkst“
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Retro aus der UAL Juli 1939
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Retro aus der UAL Juni 1959
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Retro UAL 232 Juni 1959-3.jpg
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